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Kurzfassung 

Der Kantonsrat bestimmt aufgrund des Strassengesetzes vom 24. September 2000 (StrG; 

BGS 725.11) das Kantonsstrassennetz. Das bestehende Verzeichnis aus dem Jahre 2002 ist insbe-

sondere nach dem Bau der Westumfahrung Solothurn und verschiedenen mit den Gemeinden abge-

sprochenen Handänderungen von einzelnen Strassen im Kanton nicht mehr aktuell und muss gestützt 

auf die gesetzlichen Grundlagen neu beschlossen werden. 

Netto verringert sich das Kantonsstrassennetz um 6,785 km auf 611,733 km. Das Kantonsstras-

sennetz wird in einem Plan dargestellt, ergänzt durch eine Liste mit der Bezeichnung der Strassen 

und deren Länge. 
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Sehr geehrter Herr Präsident 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Wir unterbreiten Ihnen nachfolgend Botschaft und Entwurf zur Änderung des Kantonsstrassenverzeich-

nisses. 

1. Ausgangslage 

Gemäss § 5 Absatz 1 des Strassengesetzes vom 24. September 2000 (StrG; BGS 725.11) be-

zeichnet der Kantonsrat die Kantonsstrassen in einem Verzeichnis. Ein im Jahre 2002 erlassenes 

Verzeichnis der Kantonsstrassen (KRB Nr. 155/2002 vom 18. Dezember 2002) ist in der Zwi-

schenzeit teilweise überholt. 

Neue Verkehrsanlagen, wie z.B. die Entlastung West in Solothurn, aber auch die Streichung von 

§ 3 Absatz 2 StrG und weitere Funktionsänderungen von Strassen bewirken diese Änderungen. 

Gemäss § 5 Absatz 2 StrG ist es Sache des Kantonsrates – nach Anhören der Gemeinde – Ge-

meindestrassen zu Kantonsstrassen und Kantonsstrassen zu Gemeindestrassen zu erklären. Das ge-

schieht mit dem Beschluss der neuen Verzeichnisse. Im Übrigen sind alle Übergänge von Hoheit 

und Eigentum an den Strassen zwischen Kanton und Gemeinden abgesprochen. 

2. Erwägungen 

2.1 Grundsätzliches 

Es liegt auf der Hand, dass das 6-jährige alte Kantonsstrassenverzeichnis einer Bereinigung bedarf. 

Insbesondere erfüllt eine grössere Anzahl von bisherigen Kantonsstrassen die Kriterien der Definition 

von § 3 StrG nicht (mehr) und soll deshalb an die Gemeinden abgetreten werden. Andererseits 

erlangten einige bisherige kommunale Strassenzüge im Netz eine Bedeutung, welche eine Aufnahme 

ins Kantonsstrassennetz rechtfertigt. 

Alle Mutationen (Kantons- zu Gemeindestrassen oder Gemeinde- zu Kantonsstrassen) wurden den 

betroffenen Gemeinden zur Stellungnahme unterbreitet. 

2.2 Änderungen 

Folgende Änderungen gegenüber dem bisherigen Strassenverzeichnis finden im (ausdrücklichen oder 

stillschweigenden) Einvernehmen mit den Gemeinden statt: 

Abtretung von Kantonsstrassen an die Gemeinden: 

– Solothurn Verbindung H5 / H12 (via Wengibrücke) 

  Untere Steingrubenstrasse 

  Weissensteinstrasse (Verzweigung Pflug bis Verzweigung 

   Grenchenstrasse) 
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– Bellach Turm-, Dorf-, Gärisch-, Lindenstrasse 

  Tellstrasse 

– Grenchen Biel-, Solothurnstrasse 

– Gretzenbach Köllikerstrasse, Strasse am Stalden und Unterdorf 

– Schönenwerd Köllikerstrasse 

– Lostorf Hauptstrasse Abschnitt Stüsslingerstrasse bis Mineralquelle 

– Dornach Bahnhofstrasse 

– Metzerlen-Mariastein Flühstrasse (Klosterplatz) 

– Nuglar-St. Pantaleon Ausserdorfstrasse 

Aufnahme von bisherigen Gemeindestrassen in das Kantonsstrassenverzeichnis: 

– Solothurn Westtangente (H5a) 

  Verbindung H5 / Weissensteinstrasse 

  Grenchenstrasse 

  Langendorfstrasse 

– Gretzenbach Strasse im Grund 

2.3 Neue Netzlänge 

Übergang von Hoheit und Eigentum der Strassen erfolgt in ordnungsgemässem Zustand und ent-

schädigungslos. Die Strassen wurden oder werden noch – wo notwendig – im Einvernehmen mit 

den Gemeinden in den ordnungsgemässen Zustand gebracht. 

Durch die Bereinigung des Kantonsstrassenverzeichnisses verringert sich das Kantonsstrassennetz um 

6,785 km (Abtretung 9,774 km, Aufnahme 2,769 km). Es beträgt neu 611,733 km. 

2.4 Darstellung der Kantonsstrassen 

Die Kantonsstrassen sind in einem Plan 1:60'000 verzeichnet. Ergänzt wird der Plan durch eine 

Liste mit der Bezeichnung der Strassennamen und der jeweiligen Länge der Strasse. Die Kategori-

sierung der Strassen ergibt sich bereits aus dem auf der identischen, elektronischen Planunterlage 

basierenden Plan zu § 4 Absatz 4 der Verordnung über die Festsetzung der Beiträge der Einwoh-

nergemeinden an den Bau von Kantonsstrassen vom 13. August 2002 (Kantonsstrassen-

Beitragsverordnung; BGS 725.112). Die eigentliche Bewirtschaftung des Kantonsstrassenbestandes 

(Länge, Breite, Fläche, Nutzung etc.) basiert auf dem räumlichen Basisbezugssystem der Strassen-

datenbank STRADA. 

3. Rechtliches 
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Gemäss § 5 Absatz 1 StrG bezeichnet der Kantonsrat die Kantonsstrassen. Der Beschluss unterliegt 

dem fakultativen Referendum (Art. 36 Abs. 1 lit. b Kantonsverfassung vom 8. Juni 1986, KV; 

BGS 111.1). 
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4. Antrag 

Wir bitten Sie, auf die Vorlage einzutreten und dem nachfolgenden Beschlussesentwurf zuzustimmen. 

Im Namen des Regierungsrates 

Esther Gassler 

Frau Landammann 

Andreas Eng 

Staatsschreiber 
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5. Beschlussesentwurf 

Änderung des Kantonsstrassenverzeichnisses 

Der Kantonsrat von Solothurn, gestützt auf § 5 des Strassengesetzes vom 24. September 20001), 

nach Kenntnisnahme von Botschaft und Entwurf des Regierungsrates vom 9. Dezember 2008 (RRB 

Nr. 2008/2180), beschliesst: 

1. Das Kantonsstrassenverzeichnis (Plan Nr. 900400-302, 1:60'000 und Liste mit den Kan-

tonsstrassen) wird beschlossen. 

2. Das Kantonsstrassenverzeichnis vom 18. Dezember 2002 wird aufgehoben. 

Im Namen des Kantonsrates 

 

Präsident Ratssekretär 

 

 

 

Dieser Beschluss unterliegt dem fakultativen Referendum. 

 

Verteiler KRB 

Bau- und Justizdepartement 

Amt für Verkehr und Tiefbau 

Finanzdepartement 

Amt für Finanzen 

Kantonale Finanzkontrolle 

Parlamentsdienste 

 _______________  

1) BGS 725.11. 
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